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Schlossberg Textil AG, Zürich

FARBLICH GEWAGTER

Auch

wenn jede Kollektion in einem gewis¬

sen Sinne an die vorhergehende an-
schliesst, so lassen sich doch bei der

Frühlingskollektion 1990 einige neue Trends

feststellen. Es überwiegen sowohl im
Geometrischen als auch im Floralen die freien
Dessins, und die Tendenz zu gewagteren kräftigen
Farbstellungen ist nicht zu übersehen. Lange
Zeit waren Farben wie ein kräftiges Lindengrün
oder Orange völlig out und traten zugunsten von
Lila, Türkis und einem kräftigen Blau in den

Hintergrund. 1990 werden die Farben bei

Schlossberg alle kombiniert wie beim Jersey

«Fuego», einem grossflächigen aufgelöst
geometrischen Dessin. Ganz allgemein verbreitert
sich die Farbpalette. Gewisse Brauntöne sind

wieder da, helle Fonds sind wieder gefragt wie
beim Satindessin «Epsom», einer abstrakten
Grafik mit einem hohen Weissanteil. Daneben

allerdings liegen auch die grossflächigen, fast

dschungelartigen Dessins wie «Portofino» mit
Blüten, Trauben, Blumen voll im Trend. Das

Reiche, Schwere überwiegt in der Dessinierung
bei Schlossberg und demonstriert damit, dass die

Mode der Bettwäsche immer schneller den
Kleidermoden folgt.
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